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Kaum ein Beitrag zur Ästhetik erfuhr in den letzten Jahrzehnten eine so
breite Resonanz wie Gernot Böhmes Atmosphäre (es 1927). Ausgehend
von der Notwendigkeit, ökologisches Denken um die Dimension des Äs-
thetischen zu erweitern, und angesichts der Ästhetisierung des Realen tritt
er darin ein für eine Ausdehnung des Gegenstandsbereichs der Disziplin
und eine Neuorientierung der Aufmerksamkeit: weg von der Beurteilung
der Dinge, die man wahrnimmt, hin zu dem, was man empfindet – den At-
mosphären. Für diese Auflage hat Gernot Böhme sein Buch aus dem Jahr
1995 substanziell erweitert, u. a. um Kapitel zum Licht und zur Ästhetik
akustischer Räume.

Gernot Böhme, geboren 1937, ist Professor em. für Philosophie an der TU
Darmstadt und Direktor des Instituts für Praxis der Philosophie e. V., IPPh.
Zuletzt erschien im Suhrkamp Verlag Ethik leiblicher Existenz (stw 1880).
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Gegenüber der sechsten Auflage der Originalausgabe aus dem Jahr 1995 hat der Autor
das Buch um folgende Teile erweitert: den Abschnitt II (Atmosphären herstellen) sowie
die Kapitel Das große Konzert der Welt und Schönheit in Abschnitt IV (vormals III).
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